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Interkulturelle Woche startet 
am 26. September

Probanden für  
Allergiestudie gesucht

Amtliche  
Bekanntmachungen

Vielfältige Veranstaltungen 
unter dem Motto 
„Zusammenleben, zusammenwachsen“

Charite sucht Frauen und M änner 
mit Gräserpollenallergie 
zwischen 18 75 Jahren

Stellenausschreibungen
Öffentliche Ausschreibung  
zu Vergabeverfahren

05 07 10

Die Magical Mystery Band begeisterte mit ihren Beatles-Songs bei einem Sommerkonzert auf einer Dachterrasse am Neustrelitzer Stadthafen
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Bauabnahme in Strelitz-Alt
Die Weichen für ein neues Wohn-
qartier in Strelitz Alt sind gestellt. 
Das Areal in der Hittenkoferstra-
ße gegenüber der Beruflichen 
Schule ist von der Stadt Neus-
trelitz erschlossen worden. Alle 
Versorgungsleitungen und die 
Hausanschlüsse sind gelegt und 
die Baustraße mit Wendeanlage 
vorbereitet. Bei der Bauabnahme 
gab es keine Mängel. Die Leistun-
gen wurden von der Firma FGW 
Bau GmbH in Friedland erbracht. 
„Wir haben schon oftmals mit 
dieser Firma zusammengearbei-
tet und wissen, dass hier sehr 
zuverlässig gearbeitet wird“, be-
tonte Volker Roß, Mitarbeiter im 
Amt für Hoch- und Tiefbau. Im 

Oktober kann mit dem Verkauf 
der Grundstücke, die zwischen 
700 und 1200 Quadratmeter groß 

sind, begonnen werden. Allerdings 
gibt es für alle 12 Grundstücke be-
reits Reservierungen.� (SE)

Genaue Kontrollen bei der Bauabnahme  � Foto:ag

Feuerwehr in Zeiten von Corona
Brandschutz und Hilfe in Not jederzeit gewährleistet
Die Corona-Krise kam schnell, 
sie kam überraschend. Eine Vor-
warnzeit gab es für die Feuer-
wehren im Grunde nicht, um sich 
umfassend darauf vorzubereiten. 
Es war umso wichtiger, schnells-
tens ein geeignetes Konzept zu 
finden, das die Einsatzbereit-
schaft und Einsatzfähigkeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Neustre-
litz nicht infrage stellte.
Um die Kontakte der Kameraden 
untereinander zu minimieren, 
wurde die regelmäßige Aus- und 
Fortbildung aller Einsatzkräfte 
ausgesetzt. Auch Aufenthalte 
in den Gerätehäusern mussten 
auf ein Minimum beschränkt 

werden. Wie aber sollten sich 
Einsätze gestalten? Einhalten 
von Mindestabständen - un-
möglich! Es gibt Feuerwehren, 
die die Mannschaftsstärke auf 
ihren Einsatzfahrzeugen halbiert 
haben, um Abstände halbwegs 
einzuhalten. Wir hielten das nicht 
für den richtigen Weg. Was nützt 
es, wenn zwar die Technik vor Ort 
ist, jedoch niemand da ist, der den 
Einsatz letztendlich bewältigen 
kann und muss. Also blieb nichts 
anderes als der verantwortungs-
volle persönliche Umgang jedes 
Kameraden bei der Einhaltung 
aller Corona-Maßnahmen. Rich-
tig schwierig wurde es, als lange 

erwartete neue Einsatzfahr-
zeuge in Neustrelitz eintrafen. 
In kleinen Gruppen musste die 
Einweisung in die neue Technik 
erfolgen. Anders ging es nicht. 
Für den Fall, dass es unter den 
Kameraden dennoch eine Infek-
tion gegeben hätte, wäre durch 
die notwendige Quarantäne et-
licher Einsatzkräfte die Feuer-
wehr allerdings nicht lahmgelegt 
worden, denn der große Vorteil 
unserer Feuerwehr besteht da-
rin, dass sie aus vier einzelnen 
Ortswehren besteht. So erfolg-
te in der Zeit des Lockdown nie 
die gleichzeitige Alarmierung 
mehrerer Ortswehren. Am 02. 
September ging die Freiwillige 
Feuerwehr Neustrelitz wieder in 
den regulären Ausbildungsdienst 
über, denn es gilt, das Verlorene 
schnellstens wieder aufzuholen.
Liebe Neustrelitzer Bürgerinnen 
und Bürger! Seien Sie versichert, 
die Freiwillige Feuerwehr Neus-
trelitz stand vor der Corona-
Krise, steht in der Corona-Krise 
und steht auch in Zukunft an 
Ihrer Seite, um den Brandschutz 
in der Stadt zu gewährleisten und 
jedem Bürger in Notsituationen 
alle notwendige Hilfe zu leisten. 
Darauf können Sie sich verlassen.

Jörg Westphal
FF Neustrelitz

Das neue Hilfeleistungslöschfahrzeug ist da. Kamerad Roloff führt 
die Einweisung am Fahrzeug durch. Auf den nötigen Abstand wird 
geachtet. 

Rechtsstaatlich-
keit in der EU
Diskussionsrunde von  
Europe Direct
Am 21. Oktober um  
17:00 Uhr findet im Rathaus 
eine Diskussionsveranstal-
tung zum Thema „Rechts-
staatlichkeit in der EU“  
statt.
Was versteht man unter 
Rechtsstaatlichkeit, wie  
kann sich jede und jeder 
Einzelne für den Rechtsstaat 
einsetzen und welche Rolle 
spielt er in der Europäischen 
Union? 
Diesen und weiteren Fragen 
werden sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
im Rahmen einer Veran-
staltungsreihe zum Thema 
„Rechtsstaatlichkeit“ wid-
men, die das Europe Direct 
Informationszentrum Meck-
lenburg-Vorpommern in  
Kooperation mit der Ver-
tretung der Europäischen 
Kommission in Deutsch-
land und dem Richterbund 
Mecklenburg-Vorpommern 
e. V. organisiert.
In Neustrelitz können sich 
die Besucherinnen und Be-
sucher neben einem infor-
mativen Impulsreferat als 
Einstieg auf eine interessan-
te Diskussionsrunde freuen. 
Dazu kommen Vertrete-
rinnen und Vertrete der 
Europäischen Kommission 
in Deutschland, des Rich-
terbundes Mecklenburg-
Vorpommern e. V. und lokale 
Akteure in den Rathaussaal. 
Sie geben einen Einblick 
in die unterschiedlichen  
Facetten der Rechtsstaat-
lichkeit.
Aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation ist die 
Teilnehmerzahl begrenzt. 
Anmeldungen werden nur 
online entgegengenom-
men unter https://www.
eiz-rostock .de/events/
rechtsstaatlichkeit-in-der-
eu-diskussionsrunde-in-
neustrelitz/� (PM/SE)
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Grünflächenkonzept wird erarbeitet
Mit einem Entwicklungsplan 
zur Pflege der städtischen 
Grünflächen sollen die städ-
tischen Flächen ökologischer 
und insektenfreundlicher be-
wirtschaftet werden. 
Die Stadtvertreter sprachen 
sich auf ihrer August-Sit-
zung mehrheitlich dafür aus,  

diesen Prozess auszugestalten. 
Ziel ist die Erarbeitung eines  
Konzeptes. 
Im Dezember ist eine Auftakt-
veranstaltung vorgesehen. 
Die Verwaltung wird über den 
derzeitigen Stand von Kosten 
und Pflegezielen informie- 
ren.

Das Konzept soll schrittweise 
2021/2022 entstehen. 
Ziele sind unter anderem die 
Einteilung des Stadtgebietes 
in Pflegezonen, die Kosten-
darstellung, die Erhaltung und 
Schaffung ökologisch wert-
voller insektenfreundlicher 
Flächen.� (SE)

Schnelles Internet und Technik für Schulen
Neustrelitzer Schüler profitieren vom Förderprogramm
Die Digitalisierung in den Neus-
trelitzer Schulen wird vorange-
bracht. So werden inzwischen 
die drei Grundschulen und die 
beiden weiterführenden Schu-
len der Stadt mit schnellem 
Internet durch die Stadtwerke 
versorgt. 
Die Stadtvertretung hat auf 
ihrer Sitzung am 27. August 
außerdem den Medienent-
wicklungsplan für die Schulen 
und eine Vorfinanzierung von 
Computertechnik für Schüler 
beschlossen.
Der Medienentwicklungsplan ist 
notwendig für die Umsetzung 
des Digital-Pakts Schule, den 
die Bundesregierung 2019 be-
schlossen hat. 
Ziel des Digitalpaktes sind ist 

der flächendeckende Aufbau 
einer zeitgemäßen digitalen 
Bildungs-Infrastruktur. Der 
Bund unterstützt die Länder 
und Gemeinden bei diesen In-
vestitionen. 
Die Schulträger sind aufgefor-
dert, Medienentwicklungsplä-
ne (MEP) für das Lehren und 
Lernen mit digitalen Medien 
zu erarbeiten und umzusetzen. 
Grundlage für die Ausstattung 
der Schulen ist das jeweilige 
Medienbildungskonzept (MBK) 
als Bestandteil des Schulpro-
gramms. Außerdem stimmte die 
Stadtvertretung der außerplan-
mäßigen Auszahlung in Höhe 
von 89.221,44 Euro zur Vorfi-
nanzierung der Beschaffung von 
Endgeräten zu.

Schülerinnen und Schüler kön-
nen dadurch künftig besser am 
digitalen Lernen teilnehmen. 
Über ein Bund-Länder Sofort-
ausstattungsprogramm werden 
schulgebundene Geräte und Zu-
behör gefördert. 
Sie können von den Schulen 
an Schülerinnen und Schüler, 
die entsprechenden Unterstüt-
zungsbedarf haben, ausgeliehen 
werden. 
Für die Folgekosten und Aus-
gaben für den Betrieb sind die 
Schulträger zuständig. Die für 
die Stadt Neustrelitz vorge-
sehenen Mittel basieren auf 
der Schülerzahl der amtlichen 
Schulstatistik des Schuljahres 
2017/2018.�
� (SE)

Pro Fuß- und Radverkehrsförderung
Neustrelitz wird Gründungsmitglied in Kommunalverbund
Neustrelitz wird als Gründungs-
mitglied sowie ordentliches  
Mitglied der Arbeitsgemein-
schaft fußgänger- und fahr-
radfreundlicher Kommunen 
Mecklenburg-Vorpommern 
(AGFK MV) beitreten. Diesen 
Beschluss fasste die Stadtver-
tretung im August mehrheitlich.
Die Stadt sehe in der Fuß- und 
Radverkehrsförderung eine 
wichtige Aufgabe und unter-
stütze daher die Gründung, 
hieß es. 
Seit 2017 besteht In Mecklen-
burg-Vorpommern ein Zusam-
menschluss interessierter Kom-
munen, zu dem auch Neustrelitz 
gehört. 

Die AGFK MV wird vom Minis-
terium für Energie, Infrastruk- 
tur und Digitalisierung geför-
dert. 
Ein Projektkoordinator organi-
siert den Fachaustausch zwi-
schen den Kommunen. 
Ab 2021 sollen die Landesmittel 
als institutionelle Förderung aus 
dem Landeshaushalt fließen.
Neben Neustrelitz wollen die 
Hansestädte Rostock, Stral-
sund, Greifswald, Wismar, An-
klam, die Stadt Schwerin sowie 
die Gemeinde Heringsdorf als 
Gründungs-Mitglieder der AGFK  
MV e. V. auftreten. 
Der Verein als Interessenvertre-
tung für Belange von Fußgän-

gern und Radfahrern soll im 
Herbst 2020 gegründet werden.
Vergleichbare Arbeitsgemein-
schaften für fahrrad- und fuß-
gängerfreundliche Kommunen 
(AGFKs) haben sich in den letz-
ten zehn bis 15 Jahren in fast 
allen Bundesländern etabliert. 
Sie sind für die kommunalen 
Verwaltungen wichtige An-
sprechpartner für Fragen rund 
um den Rad- und Fußverkehr, 
für Erfahrungsaustauch und 
Fortbildung. 
Die Vernetzung der Vereine er-
möglicht einen schnellen und 
günstigen Austausch von Wis-
sen und guter Praxis.�
� (SE)

Karatekas beim 
WSV Neustrelitz
Erstmalig im September konn-
ten die Mitglieder der Abteilung 
Karate des Wassersportvereins 
den ersten Trainingsworkshop 
in diesem Jahr durchführen.
Trainiert wurde gemeinsam 
mit den Sportlern der Abtei-
lung Kobodu. Unter Anleitung 
von Trainer Sebastian Karge 
versuchten sich die Karatekas 
an den Übungen aus dem Jiu-
Jitsu bzw. Judo. Mannschafts-
geist war beim anschließenden 
Indoorbogenschießen und 
Poolnudelballspielen gefragt. 
Wetterbedingt musste eine 
Wandercanadiertour nach 
kurzer Zeit abgebrochen wer-
den. Für alle Sportler war es ein 
erlebnisreicher Tag.
Wer sich für Karate interes-
siert, die Anfänger trainieren 
mittwochs von 17:00 Uhr  
bis 18:00 Uhr in der Sporthal-
le der IGS „Walter Karbe“ in 
Kiefernheide. Weitere Infor-
mationen unter www.karate-
in-neustrelitz.de� (PM)

Kaffee mit dem 
Salonorchester
Zum traditionellen Herbst-
konzert lädt das Salon-
orchester Neustrelitz am 
Sonntag, den 18. Oktober ein. 
Unter der Leitung von Walter 
Diesterhaupt erklingen bunte 
Melodien aus fünf Jahrzehn-
ten. Unter den Musikern sind 
diesmal drei Saxofonisten. 
Mit dabei ist auch die Sän-
gerin Sabine Denkinger, Jo-
hannes Groh wird charmant 
den Nachmittag moderieren. 
Die 17 Musiker und Musike-
rinnen freuen sich über viele 
Besucher zu Konzert und 
Kaffeetafel. Das Konzert 
beginnt um 15:30 Uhr im 
„Theater Schiefe Ebene“ in 
Altstrelitz, Wilhelm-Stolte-
Str. 84. Allerdings gilt coro-
nabedingt eine Obergrenze. 
Karten im Vorverkauf gibt es 
in der Tourist-Information, 
Strelitzer Straße 1, Tel. 03981 
253119 und in der Schiefen 
Ebene, Tel. 03981 4530085.
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Herbstregatta beim Wassersportverein
Auch in diesem Jahr fand auf 
dem Glambecker See am ersten 
Septemberwochenende tradi-
tionell die Herbstregatta statt. 
Dies kann zweifelsohne als gro-
ßer Erfolg angesehen werden, 
denn wie in vielen Bereichen 
des täglichen Lebens ist auch 
der Kanusport durch Corona 
stark beeinflusst worden. Viele 
Wettkämpfe mussten abgesagt 
werden, ähnlich sah es bei Trai-
ningslagern aus. Sogar der Trai-
ningsbetrieb stand einige Zeit 
lang still.
Da war die Freude der meis-
ten anwesenden Sportler sehr 
groß, dass wenigstens dieser 
Wettkampf stattfinden konnte, 
denn für die meisten der knapp 
300 Aktiven war es der erste 
Wettkampf in diesem Jahr. Dies 
war auch daran erkennbar, dass 
sich 21 Teams inklusive des WSV, 
der knapp 50 Athleten an den 
Start brachte, anmeldeten. Zu 
diesen gehören nicht nur Vereine 
aus MV wie der Stralsunder KC 
oder der SC Neubrandenburg, 
sondern auch eine Vielzahl 
an Mannschaften aus Berlin, 

Brandenburg und Schleswig-
Holstein. Die Herbstregatta in 
Neustrelitz ist nicht ohne Grund 
die größte Regatta in MV.
Besonders erfreulich war, dass 
auch die Athleten aus Polen 
wieder einmal den Weg an die 
Mecklenburgische Seenplatte 
fanden. Insgesamt 18 polnische 
Gäste der beiden Vereine Orzel 
und Victoria Walcz durfte der 
WSV willkommen heißen.
Natürlich gab es auch in Neu-
strelitz aufgrund der jetzigen 
Situation Einschränkungen. 
Statt zwei Tage Kanusport am 
Stück wurde das ganze Ereignis 
auf einen Tag gekürzt, was zur 
Folge hatte, dass der Zeitplan 
eng war und einige Altersgrup-
pen leider nicht an den Start 
gehen konnten und keine Sie-
gerehrung auf dem Steg statt-
finden konnte.
Medaillen bekommen haben die 
Gewinner natürlich trotzdem 
kommen, auch wenn es statt 
vor Publikum nur im Kreise ih-
rer Vereine war. Sollte es nicht 
zu einem der drei ersten Plätze 
gereicht haben, kann sich jeder 

der Sportler über seinen Einsatz 
und Kampfgeist freuen. Es kann 
eben nicht jeder gewinnen. Ein-
mal mehr kann die Regatta als 
voller Erfolg angesehen werden. 
Wenn trotz strenger Hygiene-
vorschriften und einigen Ein-
schränkungen 300 Athleten 
einen schönen Wettkampftag 
haben, zeigt es einmal mehr, 
welch eingespieltes Team an 
freiwilligen und engagierten 
Helfern hinter der Planung 
steckt. Wir sehen uns im nächs-
ten Herbst.

Goldmedaillen für den gast-
gebenden WSV gewannen  
Johanna Dettmann (K1),  
Stine Lemke (C1), Jette Kam-
mermeyer (K1), Erik Ratsch (K1), 
Jette Kammermeyer /Inga Kricke 
(K 2), Gustav Melinkat/Erich  
Unrath (C2) Milan Thomsen/
Erich Unrath (K2), Kaiund 
Ole Roloff (C2), Finn Blen-
dermann/Stine Lemke (C2),  
Martin Juhnke/Fritz Schramme 
(K2) und Carl Burckhardt (K1)  
(PM/Paula Schmidt/FSJler im 
WSV)

Start zum Canadierrennen� Foto: WSV

Hallo, junge Schreibtalente!
Was ist der Daniel-Sanders-
Sprachpreis für Schülerinnen 
und Schüler?
Beim Daniel-Sanders-Sprach-
preis der Stadt Neustrelitz für 
Schülerinnen und Schüler geht 
es um den guten Ausdruck beim 
alltäglichen Gebrauch unserer 
Sprache.
Der Preis würdigt den jüdi-

schen Sprachforscher, De-
mokraten und Lehrer Daniel 
Sanders (1819-1897), der im 
19. Jahrhundert in Altstrelitz 
lebte und wirkte. Ihm war es 
ein wichtiges Anliegen, junge 
Leute zu befähigen, den sprach-
lichen Anforderungen in Beruf 
und Öffentlichkeit gerecht zu 
werden.

Worauf kommt es an?
Prämiert wird die Ausdrucks-
weise, die dem Adressaten ei-
nes Textes, der Situation, dem 
Zweck und der Textsorte ange-
messenen ist.
Geeignete Textsorten sind zum 
Beispiel Essays, Zeitungsarti-
kel, Beiträge für Schülerzeitun-
gen, private oder Leserbriefe, 
schriftlich festgehaltene Reden 
oder Interviews. Auch Gruppen-
arbeiten aus Projekten können 
eingereicht werden. 
Euer Thema könnt Ihr frei wählen.
Schulaufsätze sind nur bedingt 
geeignet.
Wichtiger Hinweis: Literarische 
Texte (z. B. Gedichte, Erzählun-
gen) sind nicht zugelassen!

Wer darf mitmachen?
Teilnehmen können Schüle-
rinnen und Schüler allgemein 
bildender Schulen ab Klasse 6, 

die in der Region Mecklenburg-
Strelitz (früherer Landkreis 
Mecklenburg-Strelitz) wohnen 
oder zur Schule gehen.

Wie und wo könnt Ihr Euch be-
werben?
Euer Text soll maximal 20 Sei-
ten umfassen.
Benennt bitte in einer Begleit-
notiz Anlass und Adressaten 
des Textes.
Schickt Eure Einsendungen in 
sechsfacher Ausfertigung unter 
Angabe Eurer Anschrift, Schule 
und Klasse an:

Stadt Neustrelitz
Pressestelle
Markt 1
17235 Neustrelitz

Was gibt es zu gewinnen?
Jeder Preisträger erhält einen 
Geldpreis in Höhe von 500 Euro.

Einsendeschluss ist der 
31. Dezember 2020.
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Strelitzius  
gratuliert

... zum  
90. Geburtstag

am 26. September  
Frau Charlotte Bleiß

am 28. September  
Frau Anni Sommerfeld

am 5. Oktober  
Frau Lieselotte Horn

am 6. Oktober  
Frau Irmgard Hagen

am 11. Oktober  
Frau Herta Blank

am 12. Oktober  
Herrn Heinz Mohr

am 16. Oktober  
Frau Christel Schramm

... zum  
95. Geburtstag

am 29. September  
Frau Else Erika Lieschen 

Schröder

... zur  
goldenen Hochzeit

am 9. Oktober  
dem Ehepaar  

Ursula und Klaus-Peter Lohr

am 16. Oktober  
dem Ehepaar  

Sigrid und  
Karl-Heinz Eggebrecht

am 16. Oktober  
dem Ehepaar 

Angelika und Udo Schulz

... zur  
diamantenen 

Hochzeit
am ersten Oktober  

dem Ehepaar  
Christa und Eckhard Ulbrich

Herzlichen  
Glückwunsch!

Interkulturelle Woche  
startet am 26. September 
Buntes, vielfältiges Programm mit vielen Begegnungen
„Zusammen leben, zusammen 
wachsen!“ so lautet auch in 
diesem Jahr das Motto der bun-
desweiten Interkulturellen Wo-
che, die vom 26. September bis  
03. Oktober auch in Neustrelitz 
stattfindet. 
Das Neustrelitzer Aktions-
bündnis Vielfalt statt Einfalt 
hat gemeinsam mit der Part-
nerschaft für Demokratie und 
weiteren Kooperationspartnern 
ein vielfältiges und buntes Pro-
gramm mit interessanten und 
anregenden Veranstaltungen 
organisiert. Sie sollen dazu 
beitragen, dass sich Menschen 
unterschiedlicher Kulturen be-
gegnen, einander kennenlernen 
und ein gegenseitiges Verständ-
nis füreinander entwickeln.
Die Neustrelitzer Veranstaltun-
gen laden zu Gesprächen und 
gemeinsamen Aktivitäten ein. 
Den Auftakt machen gleich zwei 
Veranstaltungen am Samstag, 
26. September. Bereits vormit-
tags beginnt der Tag der Verei-
ne auf der Domjüch. Hier sind 
alle Vereine und ehrenamtlich 
aktiven Neustrelitzerinnen und 
Neustrelitzer eingeladen, über 
die Zukunft der Vereinsarbeit 
und des zivilgesellschaftlichen 
Lebens in Neustrelitz zu dis-
kutieren. Gerade vor dem Hin-
tergrund der coronabedingten 
Einschränkungen im Frühjahr 
dieses Jahres sollen aktuelle 
Fragen und Probleme der Ver-
eins- und Ehrenamtsarbeit in 
Neustrelitz besprochen und die 
Vernetzung von Vereinen und 
Ehrenamtlichen untereinander 
unterstützt werden. 

Neben einer Podiumsdiskussi-
on mit dem Bürgermeister, dem 
stellvertretenden Landrat und 
Neustrelitzer Vereinen gibt es 
Workshops, um sich über kon-
krete Fragen, Probleme und 
Lösungsmöglichkeiten auszu-
tauschen. Für die Moderation 
der Veranstaltung konnte Dör-
the Graner vom NDR gewonnen 
werden. Am selben Tag startet 
ab 14:00 Uhr die Veranstaltung 
Po-E-Ta an der Parkstraße 37. 
Der gesellschaftspolitische Sa-
lon wird vom Hans-Fallada-Klub 
und Partnern organisiert. Hier 
gibt es bis in den Abend hinein 
Lesungen, Diskussionsrunden, 
einen Poetry-Slam und Musik 
für Groß und Klein zu aktuellen 
gesellschaftlichen Fragen.
In der folgenden Woche starten 
die interkulturellen Veranstal-
tungen mit einem Beitrag der 
Kunstschule. Am Montag, 28. 
September findet hier eine Mär-
chenstunde für kleine Zuhörer 
statt. Im Anschluss werden im 
Offenen Kinderatelier gemein-
sam Märchenbilder gestaltet. 
Weiter geht es am Dienstag 
auf dem Außengelände des 
Borwinheims mit einem Famili-
ennachmittag und Spielen aus 
aller Welt. Bei einer imaginati-
ven Reise durch Panama stellt 
schließlich Adriana Caicedo am 
Mittwoch die Geschichte, Kul-
tur und Musik dieses Landes vor. 
Wer Interesse hat, mehr über das 
panamesische Lebensgefühl zu 
erfahren, kann sich bitte im Fa-
milienzentrum anmelden. Am 
Donnerstagabend organisiert 
das Kunsthaus Neustrelitz ein 

Offenes Atelier für Erwachsene 
unter dem Motto „Vom Ich zum 
Wir“. 
Ebenfalls im Kunsthaus findet 
dann am Samstagvormittag 
eine interkulturelle Yoga-Ses-
sion für alle mit Interesse an 
Bewegung, Entspannung und 
Kulturaustausch statt. Für diese 
Veranstaltung ist eine Anmel-
dung bei Martina Rauch unter 
der Email-Adresse shanti@
shantimartinayoga.de erfor-
derlich. 
Den Abschluss der interkultu-
rellen Woche bildet schließlich 
das traditionelle interkulturelle 
Fußballturnier des AWO Fan-
projektes auf dem Sportplatz in 
Strelitz Alt mit anschließendem 
Grillen.
Das gesamte Programm zur In-
terkulturellen Woche mit allen 
Terminangaben ist auf den aus-
führlichen Programmflyern und 
Plakaten, die in der Stadt und in 
der Stadtinformation ausliegen 
sowie auf den Internetseiten 
der Partnerschaft für Demokra-
tie unter. www.neustrelitz.de/ 
leben/par tnerschaf t-fuer- 
demokratie zu finden.
Die Interkulturelle Woche ist 
eine Initiative der Deutschen 
Bischofskonferenz, des Ra-
tes der Evangelischen Kirche 
in Deutschland und der Grie-
chisch-Orthodoxen Metropolie. 
Sie findet seit 1975 jährlich Ende 
September statt. Mittlerweile 
beteiligen sich ca. 500 Städte 
und Gemeinden mit mehr als 
4.500 Veranstaltungen daran. 
http://www.interkulturellewo-
che.de
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Kunsthaus

So sehen junge Hörspielautoren aus � Foto: Kunstschule

Sommerfest bei Senioren
Bei herrlichem Sonnenschein 
konnten die Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Alten- und Pflegeheims der 
AWO ihr diesjähriges Sommer-
fest feiern. 
Das Fest hat seit vielen Jahren 
Tradition und konnte zur Freu-

de aller auch in Corona-Zeiten 
stattfinden. Bei der Umsetzung 
musste jedoch darauf geach-
tet werden, die Wohnbereiche 
getrennt zu stellen und leider 
konnten die Angehörigen nicht 
teilnehmen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter waren bereits Tage vor-

her im Einsatz, um für alle einen 
schönen Höhepunkt zu gestal-
ten. Das ist auch vollkommen 
gelungen. 
Während des Kaffeetrinkens 
überraschte der Frauenchor 
Freundschaft aus Neustrelitz 
mit wundervoller Musik. Wie 
jedes Jahr durfte auch in diesem 

Jahr das Bingo-spiel nicht feh-
len. Bei diesem Klassiker unter 
der Moderation von Herrn Popek 
gab es für alle kleine Präsente. 
Alle Beteiligten blicken auf einen 
wunderschönen Nachmittag zu-
rück und danken allen herzlich, 
die zum Gelingen beigetragen 
haben.� (PM/AWO)

Der Frauenchor Freundschaft erfreut mit seinem Programm � Foto: AWO

Endlich Herbstferien - 
Kreativ sein im  
Kunsthaus
Auch in den Herbstferien bie-
tet die Kinder- und Jugend-
kunstschule Neustrelitz wieder 
kreative Kurse an. Für jeden ist 
etwas dabei! Im offenen Atelier 
dreht sich dieses Mal alles um 
das Thema Wasser. Es wird mit 
diesem Element experimentiert 
und über verschiedenste künst-
lerische Techniken einzigartige 
Werke gestaltet. Teilnehmen 
können Kinder ab 6 Jahren. Für 
einen Unkostenbeitrag von 20,- € 
pro Tag inkl. Material oder eine 
Wochenpauschale von 100,- € ist 
die Teilnahme möglich.
„Was sind deine Träume und Vi-
sionen?“ ist die Frage in einem 
Kunstworkshop. Die Teilnehmer 
fangen an zu träumen und lassen 
ihrer Fantasie einfach freien Lauf. 
Ob mithilfe von Fotografie, Vi-
deo, Zeichnung oder Malerei - am 
Ende entsteht ein fantastisches 
Werk. Dieser Kurs ist wochen-
weise buchbar für Kinder ab 9 

Jahren. Inklusive Materialkosten 
beträgt die Teilnahmegebühr 
120,- € je Kind.
Hergehört! Im Hörspielkurs 
„Ohren auf!“ werden Geräusche 
gesammelt, die eigene Stimme 
entdeckt und eine Geschichte 
erfunden. Spannend, lustig, fan-
tastisch oder … ? „Erzähle uns 
deine Geschichte und entwirf 
dein eigenes Hörspiel“, lautet die 
Aufforderung. Dieser Kurs richtet 
sich an Teilnehmer ab 10 Jahren 
und kann für einen Teilnehmer-
beitrag von 120,- € je Kind wo-
chenweise gebucht werden.
Im Zeitraum vom 05. bis zum  
09. Oktober kann täglich von 
08:00 - 16:00 Uhr das Angebot 
genutzt werden. Dabei wird von 
8:00 - 10:00 Uhr eine Hortbe-
treuung angeboten. Die Kurse 
selbst starten ab 10:00 Uhr.
Anmeldungen werden auf der 
Homepage unter www.kunst-
haus-neustrelitz.de, per E-Mail 
an kunstschule@kunsthaus-
neustrelitz.de oder telefonisch 
unter 03981 256040 entgegen-
genommen.

Textilwerkstatt  
startet im Kunsthaus
Vom 13. Oktober bis zum 
15. Dezember gibt es im Kunst-
haus erstmalig einen Textilkurs 
für Teilnehmer ab 16 Jahren. 
Für einen Unkostenbeitrag von 
90,- € können innerhalb der 
zehnwöchigen Kursdauer ver-
schiedenste Projekte realisiert 
werden. 
Der Kurs findet immer dienstags 
von 18:00 - 20:00 Uhr statt.

Ob Handytasche, die eigene 
Jeans veredeln oder auch ein 
eigenes Nähprojekt wie Kleid, 
Hose, Shirt - in diesem Kurs 
dreht sich alles um Nadel, Fa-
den und natürlich Stoffe. Näh-
maschinen werden vom Kunst-
haus gestellt.
Um Anmeldung unter 03981 
256040, per E-Mail an post@
kunsthaus-neustrelitz.de oder 
auf unserer Homepage www.
kunsthaus-neustrelitz.de, wird 
gebeten.
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Kultur  
im Antiquariat
Ein Konzert und eine Lesung 
stehen im Oktober auf dem 
Programm der Freunde des 
Buches e. V. im Neustrelitzer 
Antiquariat, Am Stadthafen 
17. Am Einheitsfeiertag, 
Sonnabend, 03. Oktober, 
19:30 Uhr heißt das Motto 
„Eine Nacht in Monte Carlo“. 
Dorthin entführen Robert 
Merwald und Ramin Varzan-
deh mit Saxofon, Klavier und 
Gesang. 
Die beiden Sänger am Lan-
destheater waren schon 
mehrmals Gast im Anti-
quariat und präsentieren 
diesmal das Beste aus ihren 
bisherigen Programmen 
mit Musik aus den Zwan-
ziger- und Dreißigerjahren; 
Wiener Schmäh, neapolita-
nische Seele, Filmmusiken 
und Chansons.
Am Mittwoch, 07. Oktober 
um 19:00 Uhr gibt es Satiri- 
sches aus der Feder des  
israelischen Schriftstel-
lers ungarischer Herkunft,  
Ephraim Kishon. 
„Der Mensch bringt sogar 
die Wüsten zum Blühen“, be-
hauptet er, und weiter: „Die 
einzige Wüste, die ihm noch 
Widerstand bietet, befindet 
sich in seinem Kopf.“ 
Es liest Juliane Baars, gebür-
tige Neustrelitzerin, heute 
Grundschullehrerin in Rö-
bel ist und seit Jugendjahren 
eine begeisterte Kishon-Le-
serin. Es gelten pandemie-
bedingte Einschränkungen; 
Anmeldung erforderlich un-
ter 03981 2382236 (diens-
tags bis sonnabends 14:00 
bis 18:00 Uhr). 
Eintritt frei, Spenden sind 
erbeten.

Probanden für eine wissenschaftliche Studie 
zu Allergien gesucht
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
das Thema Gesundheit und 
Gesundheitsschutz ist ak-
tuell in aller Munde und seit 
letztem Jahr auch mit einem 
Grundsatzbeschluss unserer 
Stadtvertretung als verbind- 
liches Ziel der Stadtentwick-
lung festgeschrieben worden.
Kommunale Gesundheits-
förderung und auch Präven-
tionsarbeit zu organisieren, 
Netzwerke, Strukturen und 
Projekte zu initiieren, haben 
wir uns für die nächsten Jah-

re vorgenommen. Mit dem 
Landkreis Mecklenburgische 
Seenplatte und der Hochschule 
Neubrandenburg begleiteten 
wir ein erstes Forschungspro-
jekt und über „Hochschule in 
der Region“ wollen wir die Zu-
sammenarbeit in nächster Zeit 
fortsetzen.
Insbesondere mit der Landes-
vereinigung für Gesundheits-
förderung sichern wir uns  
hier notwendige fachliche Un-
terstützung und Expertise für 

künftige Zielstellungen.
Aktuell ist jetzt die Charité 
Berlin unser Partner geworden. 
Für die nächsten 3 Jahre kön-
nen wir Referenzstandort für 
eine Studie zum Thema Aller- 
gien sein, ich hoffe, dass wir 
genügend Freiwillige finden, 
die hier mitmachen - dafür 
schon jetzt meinen herzlichen 
Dank!

Andreas Grund
Bürgermeister

Robert Meerwald (l.) und  
Ramin Varzandeh 

Sehr geehrte Damen und Herren in Neustrelitz
Sie alle werden schon persön-
lich erfahren haben, welchen 
Wert saubere Luft für unsere 
Gesundheit und für unsere 
Lebensqualität ganz allgemein 
hat. 
Sie haben in Neustrelitz und 
Umgebung den Vorzug, sau-
bere Luft atmen zu können - 
bewahren Sie sich diese gute 
Luft.
Die Einwohner in Berlin haben 
eine andere Situation: Tem-
pominderungen auf 30 km/
Stunde sind nur eine der Ein-
schränkungen. 
Für Menschen, die an einem 
Heuschnupfen oder Asthma 
leiden, ist saubere Luft be-
sonders wichtig, denn wenn 
Pollen und z. B. Feinstaub ein-
geatmet werden, dann sind die 
Beschwerden an Augen, Nase 
und Bronchien noch stärker 
ausgeprägt.
In einer großen wissenschaft-

lichen Studie soll bei Erwach-
senen mit Heuschnupfen ge-
messen werden, wie groß der 
Einfluss von sauberer Luft (in 
Neustrelitz und Umgebung) im 
Vergleich zur Luft in Berlin ist.
Dafür plant unser Team in der 
Dermatologie/Allergologie der 
Charité im Benjamin Franklin 
Klinikum für 2021 eine Beob-
achtungsstudie zum Thema 
Luftqualität und Gräserpol-
lenallergien.
Wir suchen dafür Frauen und 
Männer mit Gräserpollenaller-
gien (Heuschnupfen und Asth-
ma) zwischen 18 - 75 Jahren.
Wir erwarten einen großen 
gesellschaftlichen Nutzen aus 
den Ergebnissen dieser Studie 
und freuen uns darüber, Ihr In-
teresse zu wecken und Sie als 
Probanden zu unserer Studie 
einladen zu dürfen.
Wenn Sie sich vorstellen kön-
nen, an der Studie teilzunehmen 

und mindestens zwei unserer 
Fragen mit Ja beantworten kön-
nen, dann melden Sie sich bitte  
unter der E-Mail-Adresse rapc-
graeserpollenstudie@charite.
de mit Ihrem Namen, Geburts-
jahr und der Postleitzahl Ihres 
Wohnortes. 
Wir melden uns zeitnah bei 
Ihnen zurück. 
Und - Sie werden eine Menge 
über Allergien, Heuschnupfen 
und die richtige Behandlung 
lernen können!
Bei Teilnahme erfolgt eine an-
gemessene Aufwandsentschä-
digung.
Herzlichen Dank für Ihr Inte-
resse,

Ihr Studienteam der Charité 
Berlin.

Charité - Universitätsmedizin 
Berlin

Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergo

Haben Sie eine Gräserpollenallergie in Form von Heuschnupfen und/oder Asthma?

Ja  ■ 	 Nein  ■

Wurde bei Ihnen schon einmal durch einen Arzt ein Allergietest als Hauttest durchgeführt?

Ja  ■ 	 Nein  ■

Haben Sie dabei auf Gräserpollen positiv reagiert?

Ja  ■ 	 Nein  ■
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Musik zum Tag der deutschen Einheit
Konzerte in der Schloßkirche und im Kulturquartier
Mit zwei Festkonzerten wird in 
Neustrelitz der Tag der deut-
schen Einheit begangen. Zu den 
Konzerten und weiteren Veran-
staltungen werden auch Gäste 
aus der Partnerstadt Schwä-
bisch Hall erwartet
Am Freitag, den 02. Oktober, lädt 
die Stadt Neustrelitz um 19:30 
Uhr in die Schlosskirche ein. Zu 

Gast ist das Duo „Esprit“, das mit 
klassischer Musik, bekannten 
Filmmusiken und modernen Pop-
songs das Publikum verzaubern 
wird. Die Geigerin Ilona Rasch 
studierte an der Hochschule für 
Musik und Theater in Hamburg 
und genoss verschiedene Violin-
Meisterkurse. Tourneen mit re-
nommierten Ensembles wie der 

„Philharmonie der Nationen“ 
unter Justus Frantz und dem 
James Last Orchester führten sie 
durch verschiedene Länder der 
Welt. Begleitet wird sie vom Pi-
anisten und Organisten Andreas 
Fabienke. Er ist seit vielen Jahren 
hauptamtlicher Kirchenmusiker 
an der Kreuzkirche Hamburg 
Wandsbek, leitet mehrere Chö-
re und ist regelmäßiger Orgel-
Vertreter in der Hauptkirche St. 
Michaelis.
Der Besuch des Konzertes ist nur 
mit Anmeldung in der Touristin-
formation möglich. 
Telefon: 03981 253119.
Am Sonnabend, den 03. Oktober, 
findet ein Festkonzert im Saal 
des Kulturqartiers statt, das von
Margarete Hafner-Akazawa 
mit ihrem Saxophon-Ensemble 
„Strelicious“ gestaltet wird.
Die Musiker laden ein zu einem 
bunten Programm mit Gos-
pel, Jazz, Pop und lateiname-
rikanischen Rhythmen. Zum 
Abschluss des musikalischen  

Abends können sich die Gäs-
te über die Feuershow „Drei  
Feuerherzen“ freuen.
Max. Teilnehmerzahl: 
50 Personen
Teilnahme: 
10 €, erm. 5 €, bis 17 Jahren frei
Anmeldung unbedingt erfor-
derlich : 03981 2390999 oder 
info@kulturquartier-neustre-
litz.deSaxophon-Quartett „Strelicious“  

Ilona Rasch und 
Andreas Fabienke  

Kulturqartier
Kunst von  
Wolfram Schubert.
Mit einer umfassenden Sonder-
ausstellung ehren das „Archiv 
Bildende Kunst - Mecklenbur-
gische Seenplatte“ und das 
Kulturquartier den bekannten 
Künstler Wolfram Schubert. Der 
heute in Sachsen-Anhalt leben-
de Maler wurde 1926 in Körbitz 
(Brandenburg) geboren. Er stu-
dierte in den 1950er Jahren an 
der renommierten Kunsthoch-
schule Berlin-Weißensee. 1960 
zog Schubert nach Neubranden-
burg um, wo er als freischaf-
fender Maler und Grafiker tätig 
war. Er war 1969 maßgeblich 
an der Gründung des Zentrums 
Bildende Kunst Neubranden-
burg beteiligt und erhielt 1970 
den Kunstpreis der DDR. In den 
1970er Jahren war Schubert als 
Dozent an der Kunsthochschu-
le Berlin-Weißensee tätig. Über 
Jahrzehnte war er Vorsitzender 
des Künstlerverbandes VBK-

DDR im Bezirk Neusbranden-
burg.
Das „Archiv Bildende Kunst - 
Mecklenburgische Seenplatte“ 
wurde im Jahr 2015 gegründet 
und hat seinen Sitz in Neu-
brandenburg. Sprecherin der 
Initiative ist die Künstlerin 
Heide-Marlis Lautenschläger. 
Anliegen des Archivs ist es, 
wichtige Zeugnisse der regiona-
len Kunst- und Kulturgeschichte 
aus den Genres Malerei, Grafik 
und Bildhauerei zu bewahren 
und der Öffentlichkeit zugäng-
lich zu machen. Die Ausstellung 
ist noch bis zum 08. November 
zu sehen.

Für junge Besucher 
im Kulturquartier
Gleich drei Veranstaltungen für 
das ganz junge Publikium gibt 
es im Kulturquartier.
Am 27. September istum 15:30 
Uhr Christian Bahrmann zu Gast 
mit dem Puppentheaterstück 

„Kaspar und Dino“ - für Kinder 
zwischen ca. 4 und 12 Jahren
Der von „KiKANiNCHEN“ be-
kannte Puppenspieler unterhält 
Kinder auf kluge und lustige 
Weise. Und auch Erwachsenen 
ist großer Spaß garantiert.

Max. Teilnehmerzahl:
wetterabhängig
100 Personen (wenn im 
Garten)
50 Personen (wenn im Saal)
Eintritt: frei

Am Sonntag, den 04. Okto-
ber zeigt das Figurentheater 
Schnuppe um 15:30 Uhr
„Peter und der Wolf „- Figuren-
theater Schnuppe
Peter verbringt seine Ferien 
beim Großvater, doch bald wird 
es dem Jungen zu langweilig. Er 
will hinaus und die Wiese, den 
Wald und den Teich erforschen. 
Doch der Großvater warnt, denn 
draußen lauern viele Gefahren, 
vor allem der große graue Wolf. 
Aber Kinder wie Peter haben kei-

ne Angst vor dem Wolf. Außer-
dem hat er Freunde, den Vogel, 
die Katze und die Ente, die ihm 
helfen werden, den Wolf zu fan-
gen. Die Geschichte wird unter-
malt von der bekannten Musik, 
für viele Kinder vielleicht eine 
erste Hinführung zu klassischer 
Musik.
Eine Woche später, am 11. Okto-
ber ist um 15:30 Uhr das Theater 
Randfigur, ein
Papier-Puppen-Theater von 
der Insel Usedom, zu Gast. Für 
Kinder ab 4 Jahren zeigen die 
Künstler das Märchen „Die Prin-
zessin auf der Erbse.

Max. Teilnehmerzahl:
50 Personen
Eintritt: frei

Finanziert werden die Veranstal-
tungen durch die Aktion „Bunt-
Schutz für Neustrelitz“
Anmeldung zu allen Veranstal-
tungen: 03981 2390999 oder 
info@kulturquartier-neustre-
litz.de
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Aktuelles aus der Tanzkompanie
Wie ein Phönix aus der Asche - 
das Spielzeitmotto ist zugleich 
ein Statement und ein Verspre-
chen. Die Deutsche Tanzkom-
panie startet mit Schwung und 
weitreichenden Plänen in die 
neue Spielzeit. Zunächst mit 
einer Vorstellung im Schau-
spielhaus Neubrandenburg. 
„Tanzfest“ - das sind solistische 
Highlights aus den vorangegan-
genen Spielzeiten kombiniert 
mit Ausblicken auf die nächs-
te Premiere, dargeboten als 
unterhaltsames Tanzereignis. 
Nach zweifacher Verschiebung 
ist es nun endlich soweit: die 
Uraufführung von „PHOENIX“ 
findet am 30. Oktober um 19:30 
Uhr statt. Lars Scheibner und 
Gast-Dramaturg Jacob Stein-
berg widmen sich in ihrem Stück 
der zutiefst menschlichen Gabe, 
sich nach einer Krise wieder zu 
erheben und mit ungebroche-
nem Lebens- und Gestaltungs-
willen nach vorn zu schauen, 
nach einem Sturz wieder zu 

fliegen und in allem Ja zum  
Leben zu sagen.
Schon im November folgt dann 
die Premiere des Tanzmärchens 
„Der gestiefelte Kater“.
Im Verlauf der Spielzeit folgen 
noch zwei weitere Produktio-
nen. Mit „Die Geschöpfe des 
Prometheus“ von Ludwig van 
Beethoven nimmt sich Chef-
choreograph Lars Scheibner 
einer Vorlage an, die bisher nur 
selten auf die Bühne gebracht 
wurde. In Kooperation mit der 
Musikkultur Rheinsberg gGmbH 
entsteht eine weitere Urauf-
führung, mit der auf poetische 
Weise ein zentrales Mensch-
heitsthema dem Medium Tanz 
anverwandelt wird.
„Beethoven X“ greift einen, jetzt 
noch nicht bestimmten, Satz 
einer der neun Sinfonien des 
Komponisten auf und wird die-
sen im Sinne des erzählenden 
Tanztheaters in Zusammenwir-
ken mit der Neuen Philharmonie 
MV interpretieren.

Im Repertoire der DTK sind wei-
terhin „Das kalte Herz“, „Die 
Schneekönigin“, „Carmen“ und 
„Der Tod und das Mädchen“ zu 
sehen.
Wiederaufgenommen wird die 
Reihe „Labor“. Neu im Bereich 
der Erforschung der tänzeri-
schen Ausdrucksmöglichkeiten 
ist die unter dem Titel „Natur-
talente“ firmierende Serie von 
Neukreationen, in der Tänzer 
ihre Kollegen in eigenständi-
gen Choreographien in Szene 
setzen.

Termine:
09. Oktober- „Tanzfest“| 19:30 
Uhr| Schauspielhaus Neubran-
denburg
30. Oktober- „PHOENIX“ - Pre-
miere| 19:30 Uhr| Schauspiel-
haus Neubrandenburg
31.Oktober„PHOENIX“| 19:30 
Uhr| Schauspielhaus Neubran-
denburg
21. Oktober „Der gestiefelte 
Kater“ - Premiere| 15:00 Uhr| 
Deutsche Tanzkompanie

Jäger wählen  
Vorstand
Liebe Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Klein Trebbow.
Unsere Mitgliederversamm-
lung findet in diesem Jahr et-
was coronaverspätet statt. 
Wir treffen uns am 28. Sep-
tember 18:30 Uhr bei Fred 
Krüger (Hofeingang)

Die Tagesordnung besteht 
aus drei Punkten:
1.	 Neuwahl des Vorstan-

des
2.	 Auszahlung der Pach-

ten. Bitte Unterlagen 
nicht vergessen!

3.	 Sonstiges, Besonder-
heiten im Jagdgebiet

Christoph Poland
Jagdvorsteher

Angst- und  
Panikstörungen
Im Familienzentrum Neus-
trelitz, Useriner Str. 3 findet 
am Dienstag, dem 06. Okto-
ber 2020 um 17:00 Uhr eine 
Informationsveranstaltung 
und Gesprächsrunde zum 
Thema Angst- und Panik-
störungen unter der Leitung 
von Annett Bähr statt. Für 
die Teilnahme an der Veran-
staltung ist eine Anmeldung 
unter Tel. 03981 203862 
unbedingt erforderlich. Die-
se Veranstaltung wird durch 
die Deutsche Rentenversi-
cherung Nord gefördert. Es 
wird ein Kostenbeitrag von 
1,00 € erhoben.

Erinnerungen wachhalten
Im Rahmen der Tage der poli-
tischen Bildung in Mecklen-
burg Vorpommern werden am  
26. September Führungen 
durch den Erinnerungsort Stasi- 
Untersuchungshaftanstalt in 
der Töpferstraße angeboten. 
Dabei ist Geschichte durch die 
ergreifenden Berichte eines ehe-
maligen Häftlings der Neustre-
litzer Stasi-Haftanstalt und des 
Vereins-Vorsitzenden hautnah 
erlebbar.

Treffpunkt ist um 11:00 und um 
15:00 Uhr am Kulturquartier in 
der Schlossstraße.
Max. Teilnehmerzahl: 
10 Personen
Teilnahme: 
3 €, erm. 1 €, bis 12 Jahren frei

Um 17:00 Uhr, ebenfalls am  
26. September, hält der Diplom-
psychologe Stefan Hilscher im 
Kulturquartier einen Vortrag zum 
Thema „Demokratie, Identität 
und Gesellschaft - über Verant-
wortung und Selbstbestimmung 
in einer komplexen Welt“.

Das Vertrauen in Demokratie 
und Staat scheint in Teilen der 
Gesellschaft zu schwinden. Po-
pulismus, Verschwörungsthe-
orien und autokratisch ausge-
richtete Ideologien gewinnen 
zunehmend an Bedeutung. Es 
scheint fast so, als würde ein 
Riss durch die Gesellschaft ge-
hen. In dem Vortrag von Stefan 
Hilscher geht es um die kul-
turhistorischen Hintergründe 
und mögliche Antworten auf 
diese Entwicklung. Diese Ver-
anstaltung wird vom Kultur-
quartier gemeinsam mit dem 
Verein „Stasi-Haftanstalt Töpfer- 
straße e. V.“ organisiert.

Max. Teilnehmerzahl:
50 Personen
Eintritt: frei
Anmeldung zu Führung und 
Vortrag:	 03981 2390999 oder 
info@kulturquartier-neustrelitz.de

Eine weitere Kooperations-
veranstaltung mit dem Verein 
„Stasi-Haftanstalt Töpfer- 
straße e. V.“

gibt es am Mittwoch, dem  
14. Oktober um 19:00 Uhr 
im Saal des Kulturquartiers,  
Dr. Andreas Petersen stellt sein 
Buch „Die Moskauer. 
Wie das Stalintrauma die DDR 
prägte“ vor.
Fesselnd schildert Andreas 
Petersen das Trauma der DDR-
Gründergeneration um Pieck 
und Ulbricht. 
Bis heute ist wenig über dieses 
stalinistische Trauma bekannt, 
obwohl seine Folgen auch zum 
Scheitern der DDR beigetragen 
haben. 
„Die Moskauer“ ist ein aufrüt-
telndes Buch, das dazu beitra-
gen kann, die Geschichte des 
zweiten deutschen Staates 
besser zu verstehen.

Max. Teilnehmerzahl:
50 Personen
Eintritt: frei
Anmeldung:
03981 2390999 oder info@
kulturquartier-neustrelitz.de

Foto: pixabay.com

Die nächste 
Ausgabe 

erscheint am 
17. Oktober 2020.
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Filme, die zu Diskussionen herausfordern
Zu einem kleinen Filmfestival 
unter dem Thema „30. Jahres-
tag: Beitritt der DDR zur BRD“ 
lädt der Filmclub des Vereins für 
Kultur, Umwelt und Kommuni-
kation e. V. (VfKK) in der Alten 
Kachelofenfabrik vom 01. bis 
zum 07. Oktober ein.
Zu anregenden Gesprächen nach 
den Filmen sind zu einigen Vor-
stellungen die Regisseure Trevor 
Peters, Wolfgang Ettlich, And-
reas Voigt, Katrin Matern vom 
NDR, die Kamerafrau Jacobine 
Motz und der Filmkritiker Claus 
Löser zu Gast in Neustrelitz.
Trevor Peters hat in seinem 
Dokumentarfilm „Das Capitol“ 
(1992) am Beispiel des gleich-
namigen Schweriner Kinos 
wirtschaftliche, soziale und 
kulturelle Veränderungen bis 
zum Dezember 1991 deutlich 
gemacht, die mit der deutschen 
Wiedervereinigung verbunden 
waren.
Wolfgang Ettlich begleitet in 
seinem Film „Die Schützes- 
Leben nach der Wende 1990 - 

2010“ (2010) eine ostdeutsche 
Familie bei ihrem Start in die 
Marktwirtschaft und zieht mit 
ihr nach 20 Jahren Bilanz.“
Der Dokumentarfilmer Andre-
as Voigt („Alles andere zeigt 
die Zeit“, 2015) kehrt 18 Jahre 
nach den Filmen seiner ‚Leip-
zig-Reihe‘ (1986-1997), in de-
nen er Leipziger Bürger durch 
die Zeiten des politischen und 
gesellschaftlichen Umbruchs 
begleitete, noch einmal in die 
Stadt zurück. 25 Jahre nach 
der Wiederbegegnung trifft er 
drei seiner einstigen Porträtier-
ten erneut, fragt, was aus ihnen 
wurde und was sich seitdem in 
Leipzig getan hat.
Im Programm stehen auch die 
Filme „Adam und Evelin“ von An-
dreas Goldstein, eine Geschich-
te über ein junges ostdeutsches 
Paar, das im Spätsommer 1989 
unerwartet mit der Wende 
konfrontiert wird und der Do-
kumentarfilm von Grit Lemke 
„Gundermann Revier“. 
Der Film „Goldrausch“ beleuch-

tet die Geschichte der Treuhand.
Die kleine Filmreihe hat auch 
eine Kino-Uraufführung im 
Programm. 
Kathrin Matern erzählt in ihrem 
Film für den NDR „Pitt und Olaf“ 
eine ganz private deutsch deut-
sche Geschichte
Der gebürtige Westfale Pitt 
Venherm damals Kameramann 
bei der Deutschen Welle kam 
kurz nach dem Fall der Mauer 
nach Klein Vielen. Er wollte be-
obachten, wie der große Lauf der 
Geschichte die kleine Welt der 
Menschen konkret verändert. 
In Klein Vielen traf er Olaf 
Schulz, der damals bei der LPG 
arbeitete. 
Olaf Schulz packte sein Schick-
sal beim Schopf und gründete 
1990 mit 6.500 DM Startkapital 
ein Fuhrunternehmen. Bald hat-
te er schon 20 Lkw und mehrere 
Angestellte. 
Der Film enthält viel Material, 
das Pitt Venherm damals ge-
dreht hatte. 
Was aus den Träumen, Hoffnun-

gen und Wünschen der Men-
schen in Mecklenburg geworden 
ist, erzählt dieser Film anhand 
der Freundschaft dieser beiden 
Männer. 
Auch die beiden Protagonisten 
werden im Kino zu Gast sein.
„ Das Capitol“ am 01.10. um 
17:30 Uhr und am 02.10. um 
19:30 Uhr mit Gespräch
„Die Schützes ... “ am 01.10. um 
20:15 Uhr mit Gespräch und am 
07.10. um 17:30 Uhr
„Adam und Evelin“ am 02.10. 
19:30 Uhr mit Gespräch und 
am 07.10. um 20:15 Uhr
„Alles andere zeigt die Zeit“ mit 
Gespräch am 04.10. um 19:30 
Uhr und am Mo. 05.10. um 
20:00 Uhr
„Gundermanns Revier“
„Goldrausch“ 05.10. um 20:15, 
06.10. um 20:00 Uhr
„Pitt und Olaf“ mit Gesprächen 
am 02./03./04.10. um 17:30 Uhr
Weitere Informationen unter 
www. basiskulturfabrik.de
Bitte Karten reservieren unter: 
03981 203145

Achtung Schulabgänger 2021!

Ausschreibung für die Ausbildung
Die Stadt Neustrelitz bietet ab 01. September 2021 zwei Ausbildungsstellen zur/zum Verwaltungsfachangestellten an!

Das dienstleistungsorientierte Bearbeiten von Anfragen und Anliegen der Bürger bildet den Hauptbestandteil dieses Berufes.
Sie erlernen das Verrichten von Büro- und Verwaltungsarbeiten in der allgemeinen inneren Verwaltung. Dazu verwenden Sie um-
fangreiche Rechtsvorschriften und nutzen oftmals elektronische Datenverarbeitungsanlagen.
Ausbildungsvoraussetzung ist ein guter Realschulabschluss. Auf die Ergebnisse in Deutsch und Mathematik wird besonders geachtet.
Die theoretische Ausbildung findet in der Berufsschule der Hansestadt Greifswald sowie im Studieninstitut für kommunale Ver-
waltung in Neubrandenburg statt.

Die Bewerbung mit den erforderlichen Bewerbungsunterlagen
•	 tabellarischer Lebenslauf
•	 Kopien der letzten beiden Zeugnisse
•	 Praktikumsnachweise (wenn vorhanden)
sind bis spätestens 10. November 2020 an die Stadt Neustrelitz, Referat Personal, Markt 1, 17235 Neustrelitz zu senden oder im 
Rathaus, Zimmer 2.25 persönlich abzugeben.

Informationen finden Sie auch unter www.neustrelitz.de. Fragen zur Ausbildung werden gerne unter der Telefonnummer 03981 
253-120 beantwortet.

Die Ausbildung erfolgt über Bedarf.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

• BEKANNTMACHUNGEN



Ausgabe 13 | 26. September 2020 | Strelitzer Echo | 11• BEKANNTMACHUNGEN
Ausschuss für Bildung und 
Soziales
Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung und 
Soziales der Stadtvertretung Neustrelitz findet am Dienstag, dem 
29.09. um 17:00 Uhr im Rathaus (Rathaussaal), Markt 1 statt.

Tagesordnung öffentlicher Teil:
1.	 Eröffnung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung
2.	 Änderungen zur Tagesordnung
3.	 Auswertung des „Tag der Vereine“
4.	 Vorstellung des Mehrgenerationenhauses
5.	 Bericht aus dem Jugendbeirat
6.	 Informationen/Anfragen

Thomas Kowarik
Vorsitzender

Hinweis: Die endgültige Tagesordnung wird gemäß Hauptsatzung 
mindestens drei Tage vor der Sitzung durch Aushang an der Bekannt-
machungstafel im Foyer des Rathauses, Markt 1, 17235 Neustrelitz, 
öffentlich bekannt gemacht.

Stellenausschreibung
Die Stadt Neustrelitz hat eine Stelle als

Sachbearbeiter/in (m/w/d)

im Referat Liegenschaften umgehend zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte
•	 Bearbeitung aller Anträge zum Vorkaufsrecht, Durchführung 

von Vorkaufsrechtsverhandlungen
•	 Bewirtschaftung des Stadthafens und des Reisemobilstell-

platzes
•	 Verwaltung des Kulturquartiers inclusive Überwachung der 

Wartungsverträge und Erstellung der Jahresabrechnung 
gegenüber dem Mieter

•	 Bearbeitung aller Anträge zur Nutzung städtischer Flä-
chen für Veranstaltungen inclusive Erarbeitung, Abschluss 
und Kontrolle von Gestattungsverträgen, Durchsetzen von 
Schadensansprüchen

•	 Vorbereitung, Abschluss und Kontrolle von Gestattungs- 
und Dienstbarkeitsverträgen, Bearbeiten von Baulasten

•	 Bearbeiten von allgemeinen Bürgeranfragen

Anforderungen an die Bewerberin/den Bewerber
•	 einen abgeschlossene Verwaltungsausbildung oder eine 

abgeschlossene gleichwertige Ausbildung mit nachgewie-
senen Erfahrungen in der Verwaltungsarbeit

•	 wünschenswert sind Kenntnisse oder Erfahrungen in der 
Grundstücks- und Wohnungswirtschaft die eine qualitäts-
gerechte Arbeit sichern

•	 sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen
•	 selbständige und systematische Arbeitsweise, wirtschaft-

liches Handeln
•	 freundliches, sicheres und verbindliches Auftreten verbun-

den mit Verhandlungsgeschick

Die Bewerberin/den Bewerber erwarten
•	 eine Vergütung in der EG 7 nach dem Tarifvertrag für  

Beschäftigte im öffentlichen Dienst
•	 eine Vollzeitbeschäftigung mit 40 Wochenstunden
•	 die Beschäftigung erfolgt vorerst zeitlich befristet für  

2 Jahre

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 05.10.2020 an das 
Referat Personal der Stadtverwaltung, Markt 1, 17235 Neus-
trelitz.

Hinweis: Die im Zusammenhang mit der Stellenausschreibung 
bzw. einem Vorstellungsgespräch entstehenden Kosten werden 
von der Stadt Neustrelitz nicht erstattet. Nach Abschluss des 
Stellenbesetzungsverfahrens verbleiben die Unterlagen nicht be-
rücksichtigter Bewerbungen bis zum 31.03.2021 im Personalre-
ferat und werden danach vernichtet. Wenn Sie die Rücksendung 
Ihrer Unterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend 
frankierten Rückumschlag bei. Die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage des Artikel 6 Absatz 
1 b) und e) Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) - zur Durch-
führung vorvertraglicher Maßnahmen - in Verbindung mit § 10 
Abs. 1 Datenschutzgesetz MV. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber und ihnen Gleichgestellte berücksichtigen wir bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Wir empfehlen Ihnen daher, auf eine 
Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung bereits im Anschreiben 
hinzuweisen.

Bekanntmachung  
zur Schulanmeldung
Termin und Verfahren der Anmeldung  
schulpflichtiger Kinder  
für das Schuljahr 2021/2022:
Alle Kinder, die spätestens am 30. Juni 2021 6 Jahre alt werden, 
sind ab dem 01. August 2021 schulpflichtig.
Die Anmeldungen dieser Kinder für das Schuljahr 2021/2022 
finden unter Vorlage der Geburtsurkunde in der Zeit vom 
19.10.2020 bis 22.10.2020 in den Schulsekretariaten statt.
Grundschule Kiefernheide, Pestalozzistraße 6, Tel. 442906
Grundschule D. Sanders, Bachstraße 9, Tel. 441896
Grundschule Sandberg, Sandberg 48, Tel. 201628

Anmeldezeiten:
Montag, 19.10.2020 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag, 20.10.2020 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 

16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 21.10.2020 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 22.10.2020 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Verfahren:
1.	 Die Anmeldungen der schulpflichtigen Kinder des Einzugs-

bereiches erfolgen an den drei staatlichen Grundschulen. 
An den Schulen werden alle Anmeldungen entgegen ge-
nommen, auch wenn absehbar ist, dass die Anmeldungen 
die Kapazität der Schule überschreitet.

2.	 Für Schüler die an der Evangelischen Grundschule beschult 
werden sollen, geben die Eltern dies ausdrücklich gegenüber 
der staatlichen Schule an.

3.	 Über die Aufnahme - d. h. die positive Entscheidung über 
die tatsächliche Aufnahme - entscheidet gem. § 101 Abs. 
5 Nr.1 SchulG M-V und § 6 Abs. 1 Schulpflichtverordnung 
der/die Schulleiter/in.

Überschreitet die Zahl der Anmeldungen die vorhandene Aufnah-
mekapazität, so unterrichtet der/die Schulleiter/in das Staatliche 
Schulamt und bittet die Erziehungsberechtigten, eine Zweitschu-
le zu nennen, § 6 Abs. 2 Schulpflichtverordnung.

Michallik
Amtsleiterin 

Bildung und Soziales
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Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden
() nachgefordert
(x) teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 

Angebotsschreiben (Formblatt 213) und fehlende Preisan-
gaben im Leistungsverzeichnis werden nicht nachgefor-
dert. Das Fehlen führt zum Ausschluss. Andere Unterlagen 
können nachgefordert werden.

() nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 19/10/20 um 13:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist am 06.11.2020

p) Adresse für elektronische Angebote
Anschrift für 
schriftliche Angebote

Neustrelitzer 
Wohnungsgesellschaft mbH
17235 Neustrelitz, 
Strelitzer Chaussee 286

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch

r) Zuschlagskriterien
(x) siehe Vergabeunterlagen
() nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

s) Eröffnungstermin am 19/10/20 um 13:00 Uhr
Ort Neustrelitzer Wohnungsgesellschaft mbH, 

Strelitzer Chaussee 286 in 17235 Neustrelitz, 
Versammlungsraum

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfenBieter 
und ihre Bevollmächtigten

t) geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

w) Beurteilung der Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraus-
setzung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich
siehe Vergabeunterlagen
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 VOB/A zu machen:

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte, Platanenstraße 43, 
17033 Neubrandenburg

Öffentliche Ausschreibung
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Neustrelitzer Wohnungsgesellschaft mbh
Straße Strelitzer Chaussee 286
PLZ, Ort 17235 Neustrelitz
Telefon 03981 45530 Fax 03981 455341
E-Mail Internet

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 321

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen
Zugelassene Angebotsabgabe
() elektronisch

() in Textform
() mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel
() mit qualifizierter/m Signatur/Siegel

(x) schriftlich

d) Art des Auftrags
(x) Ausführung von Bauleistungen
() Planung und Ausführung von Bauleistungen
() Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, 

Konzession)

e) Ort der Ausführung
17235 Neustrelitz, Friedrich-Wilhelm-Straße 2 - 3

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Tischler II, Türen - innen + außen
65 Stk. Wohnraumtüren liefern und einbauen
11 Stk. T30-Wohnungseingangstüren liefern und einbauen
2 Stk. Haustore Holz, Herstellung und Einbau

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des
Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage ���������������
Zweck des Auftrags ���������������

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)
(x) nein
() ja, Angebote sind möglich

() nur für ein Los
() für ein oder mehrere Lose
() nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

i) Ausführungsfristen
(x) Beginn der Ausführung: 25.05.2021
(x) Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 24.092021
() weitere Fristen

j) Nebenangebote
() zugelassen
() nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
(x) nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote
() zugelassen
(x) nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden

() elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
(x) nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können an-

gefordert werden bei: Versand ab 05.10.2020 heller Archi-
tekturbüro, Am Stadthafen 16, 17235 Neustrelitz, barz@
architekturbuero-heller.de

() Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
() Abgabe Verschwiegenheitserklärung
() andere Maßnahme:
Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maß-
nahmen belegt ist.
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Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden
() nachgefordert
(x) teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 

Angebotsschreiben (Formblatt 213) und fehlende Preisan-
gaben im Leistungsverzeichnis werden nicht nachgefor-
dert. Das Fehlen führt zum Ausschluss. Andere Unterlagen 
können nachgefordert werden.

() nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 19/10/20 um 13:10 Uhr
Ablauf der Bindefrist am 06.11.2020

p) Adresse für elektronische 
Angebote

Neustrelitzer 
Wohnungsgesellschaft mbH

Anschrift für schriftliche 
Angebote

17235 Neutrelitz, 
Strelitzer Chaussee 286

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen:

Deutsch

r) Zuschlagskriterien
(x) siehe Vergabeunterlagen
() nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

s) Eröffnungstermin am 19/10/20 um 13:10 Uhr
Ort Neustrelitzer Wohnungsgesellschaft mbH, 

Strelitzer Chaussee 286 in 17235 Neustrelitz, 
Versammlungsraum

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
Bieter und ihre Bevollmächtigten

t) geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

w) Beurteilung der Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraus-
setzung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich

siehe Vergabeunterlagen

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben gemäß §6a Absatz3 VOB/A zu machen:

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte, Platanenstraße 43, 
17033 Neubrandenburg

Öffentliche Ausschreibung
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Landkreis Mecklenburgische Seenplatte, 
Platanenstraße 43, 17033 Neubrandenburg

Straße Strelitzer Chaussee 286
PLZ, Ort 17235 Neustrelitz
Telefon 03981 45530 Fax 03981 455341
E-Mail Internet

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 323

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen
Zugelassene Angebotsabgabe
() elektronisch

() in Textform
() mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel
() mit qualifizierter/m Signatur/Siegel

(x) schriftlich

d) Art des Auftrags
(x) Ausführung von Bauleistungen
() Planung und Ausführung von Bauleistungen
() Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, 

Konzession)

e) Ort der Ausführung
17235 Neustrelitz, Friedrich-Wilhelm-Straße 2 - 3

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Putzarbeiten
Los 1:
ca. 1000m² WDVS mineralisch, teils mit Herstellung von 
Stuckelementen
ca. 120m² Abdichtung Sockel- und Kellerbereich
Los 2:
ca. 1000m² Innenputz

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auf-
trags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage ������������������
Zweck des Auftrags ������������������

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)
() nein
(x) ja, Angebote sind möglich

() nur für ein Los
() für ein oder mehrere Lose
(x) nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

i) Ausführungsfristen
(x) Beginn der Ausführung: 01.02.2021
(x) Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 18.06.2021
() weitere Fristen

j) Nebenangebote
() zugelassen
() nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
(x) nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote
() zugelassen
(x) nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden
() elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
(x) nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können ange-

fordert werden bei: heller Architekturbüro, Am Stadthafen 
16, 17235 Neustrelitz, barz@architekturbuero-heller.de

() Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
() Abgabe Verschwiegenheitserklärung
() andere Maßnahme:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen 
belegt ist.
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Ev.-Luth.-Kirchengemeinde 
Neustrelitz-Kiefernheide
Gemeindebüro, Tel.: 443987
Gottesdienste: Familien-Ern-
tedankgottesdienst mit Kinder-
gottesdienst, So., 27.09., 10:00 
Uhr; Gottesdienst, So., 11.10., 
10:00 Uhr

Evangelisch - Freikirchliche 
Gemeinde, Tel.: 238840

Landeskirchliche Gemein-
schaft, Tel.: 201417
Erntedankfest, So., 04.10., 10:00 
Uhr

Katholisches Pfarramt, Tel.: 
200481

FILME
Fabrik.Kino, Tel.: 203145
Programm unter: www.basiskul-
turfabrik.de

Movie Star Neustrelitz, Tel.: 
489250
Aktuelles Programm unter: 
www.moviestar-net.de

KIRCHEN
Ev.-Luth.-Kirchengemeinde 
Strelitzer Land
Gottesdienste: Borwinheim, 
Tel.: 205542
Stadtkirche: 
Erntedankfestgottesdienst mit 
Kindergottesdienst, So., 27.09., 
10:30 Uhr; Festgottesdienst zum 
Tag der Deutschen Einheit mit 
Kindergottesdienst, So., 04.10.,  
10:30 Uhr; Themengottesdienst 
für Familien „Ein gutes Herz?“ 
mit Kindergottesdienst, So., 
11.10., 10:30 Uhr
Zierke Kirche: 
Erntedankfestgottesdienst, So., 
27.09., 14:30 Uhr

Strelitz - Alt
Gottesdienste: Gemeindebüro, 
Tel.: 447342

St.-Georgs-Kirche: So., 11.10., 
9:00 Uhr

Fürstensee Kirche: Erntedank-
festgottesdienst, So., 04.10., 
14:30 Uhr

Rechnungsprüfungsausschuss
Auf der Stadtvertretersitzung am 27.08.2020 wurde der Bericht 
des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses durch die 
Stadtvertretung zur Kenntnis genommen.
Der schriftlich vorgelegte Bericht ist ab dem 28.09.2020 an sieben 
Werktagen während der allgemeinen Öffnungszeiten ausgelegt 

und kann im Stadtvertreterbüro der Stadt Neustrelitz, Markt 1, 
eingesehen werden.

Martin Kley
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

INFORMATIONEN
 
Stadt Neustrelitz
Markt 1
17235 Neustrelitz
Telefon: 03981 253-0
Fax: 03981 253-253
E-Mail: buergerbuero@neustrelitz.de

ÖFFNUNGSZEITEN
 
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 
	 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 	 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 - 12:00 Uhr

DIE NÄCHSTE AUSGABE
 
des Strelitzer Echos erscheint am 
17. Oktober 2020.
Redaktionsschluss: �09. Oktober 2020
Anzeigenschluss: � 05. Oktober 2020

26. September bis 16. Oktober2020 | www.neustrelitz.de

• VERANSTALTUNGSKALENDER

THEATER/ 
KLEINKUNST
Kulturquartier Mecklenburg-
Strelitz, Tel.: 2390999
Kaspar und Dino, Puppenthea-
ter für Kinder von 4 - 12 Jahren, 
So., 27.09., 15:30 Uhr

Theater- und Orchester GmbH 
Neubrandenburg/Neustrelitz, 
Tel.: 206400

Landestheater Neustrelitz
Premiere: Der Kaiser von Atlan-
tis, Oper von Viktor Ullmann Sa., 
26.09., 19:30 Uhr; weitere Vor-
stellung, Fr., 16.10., 19:30 Uhr
Wie geht´s weiter? beliebte 
Chöre aus Oper und Musical 
So., 27.09., 16 Uhr
Premiere: Antigone, Schauspiel 
von Jean Anouilh, Fr., 02.10., 
19:30 Uhr; weitere Vorstellung, 
Fr., 09.10., 19:30 Uhr
Antike-Baukasten II Ohne 
Hoffnung und Verzweiflung, 
Theatercollage von Heiner Mül-

ler, Sa., 03.10., 19:30 Uhr
Schwester von, Monolog von 
Lot Vekemans, So., 04.10., 16:00 
Uhr
Kassandra, Lesung nach Christa 
Wolf, So., 04.10., 19:30 Uhr
Das Entchen, Puppenspiel, ab 
3 Jahren, Mi., 07.10., 15:00 Uhr
Premiere: Heirat´ mich ein 
bisschen, Musical von Stephen 
Sondheim Sa., 10.10., 19:30 Uhr

Stadtkirche
Judas, Monolog von Lot Veke-
mans, Fr., 09.10., 19:30 Uhr

LESUNGEN/VOR-
TRÄGE
Alte Kachelofenfabrik, Tel.: 
203145
Franz Fühmann: Ein Fremdling 
in seiner Wahlheimat DDR, ein 
Essay von Matthias Braun, So., 
26.09., 15:00 Uhr

Antiquariate im Speicher, Tel.: 
236878
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Hafengalerie,  Tel .: 0152 
56199033
Lichtobjekt trifft Leinwand, 
Malerei & Lichtobjekte von Dör-
te Spengler, bis 27.09.
Bevor das Licht ausgeht-darf´s 
noch einmal Kunst sein?, Füller-
malerei von Axel Neumann und 
Keramik von Gertrud Johannes; 
Vernissage: So., 04.10., 14:30 
Uhr
Öffnungszeiten: Mi. - Fr., 14:00 
- 17:00 Uhr und Sa./So., 14:00 
- 18:00 Uhr

Kulturquartier Mecklenburg-
Strelitz, Tel.: 2390999
Dauerausstellung zur Lan-
desgeschichte Mecklenburg-
Strelitz
Lebenszeichen, Werke von 
Wolfram Schubert, bis 08.11.
Öffnungszeiten: Di. - So., 10:00 
- 18:00 Uhr

Landeszentrum für erneuerbare 
Energien (LEEA), Tel.: 4490100
Dauerausstellung: Ressourcen-
kammer Erde
Sonderausstellung: Zukunft 
- warum erneuerbar? und Fo-
toausstellung zum Reaktorun-
glück in Tschernobyl
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 11:00 
- 16:00 Uhr

Schlosskirche
Ausstellung zur Geschichte der 
Schlosskirche
Öffnungszeiten: Di. - So., 10:00 
- 17:00 Uhr, bis 03.10.

Schnittstelle Neustrelitz
Beim Betreten eines Raums, 
Werke von Holger Stark im 
Schaufenster Zierker Str. 9, bis 
30.09.

Sparkasse Mecklenburg-Stre-
litz, Tel.: 274454
Zeichnungen von Dorothea 
Maroske, bis 11.01.
Öffnungszeiten: Geschäftszei-
ten der Sparkasse

Technikum Strelitz - Max Hit-
tenkofer, Tel.: 421836
Dauerausstellung zur Geschich-
te der Ausbildungseinrichtung, 
nach telefonischer Absprache

Tiergarten Neustrelitz, Tel.: 
204490
Öffnungszeiten : täglich, 9:00 
- 18:00 Uhr; ab 01.10., täglich, 
9:00 - 17:00 Uhr

Tourist- und Nationalparkin-
formation, Tel.: 253119
Stadtführung durch die Resi-
denzstadt
Treffpunkt: Touristinformation, 
Strelitzer Str.1 Sa., 26.09., 10:30 
Uhr, Interessierte werden um 
Anmeldung über die Touristin-
formation gebeten

Verein zum Eerhalt der Dom-
jünch, Tel.: 206195
Öffnungszeiten: sonntags, 
14:00 - 17:00 Uhr, bis 31.10.
Führungen auf dem Gelände 
der ehemaligen Landesirren-
anstalt, So., 27.09., So., 04.10. 
und 11.10., jeweils 14:00 Uhr

AUSSTELLUNGEN
Alte Kachelofenfabrik, Tel.: 
203145
Cornelia Kestner, bis 22.11.; Ver-
nissage: Sa., 26.09., 19:30 Uhr, 
Öffnungszeiten: Di.-So.: 17:00 
- 23:00 Uhr, Sa.-So.: 12:00 - 
14:00 Uhr

Antiquariate im Speicher, Tel.: 
236878
Aus dem wirklich wahren Le-
ben eines Harlekins, Bilder und 
Zeichnungen von Joachim Lau-
tenschläger,
Öffnungszeiten: Di. - So., 14:00 
- 18:00 Uhr

Freies Atelier Tageswerk, Tel.: 
2420090
Dauerausstellung: 1. Werk-
schau, Werke von Menschen 
mit Hilfebedarf
Freiraum41, Glambecker Str. 41, 
Fantastische Welten, von Ste-
fanie Schröter, bis 30.09.,
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 10:00 
- 17:00 Uhr

Galerie Bilderstube, Tel.: 
2423008
Strelitzer Ansichten, Bilder von 
5 Künstlern, bis 25.11.
Öffnungszeiten: Mi - Fr, 10:00 
- 18:00 Uhr

Anmeldung unter 03981 
2390999 oder info@kultur-
quartier-neustrelitz.de
Treffpunkt: Kulturquartier, 
Schloßstr. 12/13

Müritz-Nationalpark, Tel.: 
039824 2520
Für alle Führungen gilt eine 
Beschränkung der Teilnehmer-
zahl auf 10 Personen. Deshalb 
ist es erforderlich, dass sich die 
Besucher spätestens einen Tag 
vorher unter der Telefonnum-
mer 039824 25280 anmelden. 
Interessierte können sich mon-
tags bis donnerstags von 8:00 
- 15:00 Uhr und freitags 8:00 
- 13:30 Uhr persönlich melden.
Blattgold im UNESCO-Welter-
be, ca 8 km, Sa., 26.09., 10:00 
- 15:00 Uhr
Vogelkrimi, ca. 4 km, Mo., 28.09., 
10:00 - 12:30 Uhr, Anmeldung 
unter Tel.: 0151 17423838, Treff-
punkt: Kratzeburg Bhf
Führung in das UNESCO-Welt-
erbe „Alte Buchenwälder“, ca 6 
km, Di., 29.09., 06.10. u 13.10., 
10:00 - 13:00 Uhr, Anmeldung 
unter Tel.: 0174 7018631, Treff-
punkt: Waldparkplatz Dianen-
hof (von Neustrelitz kommend 
rechts ca. 500 m vor Carpin)
Entdeckungen im UNESCO-
Welterbe bei Serrahn, ca. 6 km, 
Fr., 02.10., 09.10. u 16.10., 10:00 
- 13:00 Uhr, Anmeldung unter 
Tel.: 0174 5835751, Treffpunkt: 
Waldparkplatz Dianenhof (von 
Neustrelitz kommend rechts ca. 
500 m vor Carpin)
Pilze, die heimlichen Herrscher 
des Waldes, ca 6 km, Sa., 10.10., 
14:00 - 17:00 Uhr, Treffpunkt: 
Jugendwaldheim Steinmühle, 
Parkplatz

Slawendorf Neustrelitz, Tel.: 
237545
Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 10:00 
- 17:00 Uhr, ab 01.10., Mo. - Fr., 
10:00 - 16:00 Uhr; Fahrten mit 
dem Slawenboot Nakon sind 
zu den ausgewiesenen Zeiten 
möglich

Stadtkirche
Offene Kirche: Mo. - Fr., 10.00 - 
17:30 Uhr und Sa., 10:00 - 12:30 
Uhr, bis Ende September

Juliane Baars liest Satirisches 
von Ephraim Kishon, Mi., 07.10., 
19:00 Uhr

Kulturquartier Mecklenburg-
Strelitz, Tel.: 2390999
Demokratie, Identität und Ge-
sellschaft - über Verantwor-
tung und Selbstbestimmung 
in einer komplexen Welt, Refe-
rent: Stefan Hilscher, Sa., 26.09., 
17:00 Uhr

Schnittstelle Neustrelitz
Die Landschaft bewegen, So., 
27.09., 17:05 Uhr im Emp-
fangsgebäude des Bahnhof, um 
Anmeldung wird unter 03981 
256040 oder info@schnittstel-
le-neustrelitz.de gebeten.

MUSIK/KONZERTE/ 
TANZ
Antiquariate im Speicher, Tel.: 
236878
Eine Nacht in Monte Carlo, mit 
Ramin Varzandeh und Robert 
Merwald, Sa., 03.10.,19:30 Uhr

Theater- und Orchester GmbH 
Neubrandenburg/Neustrelitz, 
Tel.: 206400

Landestheater Neustrelitz
2. Philharmonisches Konzert, 
Magic Strings, So., 11.10., 15:00 
Uhr
2. Philharmonisches Konzert, 
Mahler 4, So., 11.10., 18:00 Uhr

AUSFLÜGE/FESTE/ 
FÜHRUNGEN
Mirower Schifffahrt, Tel.: 
039833 22270
Schiffstouren ab Neustrelitzer 
Stadthafen, Siehe aktuellen 
Aushang am Stadthafen

Kulturquartier Mecklenburg-
Strelitz, Tel.: 2390999
Oh, ein Klo! Jawohl, ein Idol!, 
Digitale Kinderrallye, Di.- So., 
10:00 - 18:00 Uhr
Tag der politischen Bildung, 
Führung durch den Erinne-
rungsort Stasi-Haftanstalt, Sa., 
26.09., 11:00 und 15:00 Uhr

26. September bis 16. Oktober2020 | www.neustrelitz.de
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(auch für den Wasser/Abwas-
serbereich des Wasserzweck-
verbandes Strelitz)
Strom: Tel.: 0171 3192400
Fernwärme: Tel.: 0171 3171899

HILFS- UND  
NOTRUFE
DRK Krankenhaus Mecklen-
burg-Strelitz, Tel.: 2680
Hilfetelefon Gewalt gegen 
Frauen:
Tel.: 08000 116016, www.hilfe-
telefon.de
Kinderschutzhotline: 
Tel.: 0800 1414007
Verein Quo vadis für Betroffe-
ne von sexueller Gewalt: Ma-
xi-Beratungsstelle, Tel.: 0395 
5706661, 
E-Mail: bsmaxi@gmx.de
Opferhilfe M-V: Tel.: 0395 
3511218
E-Mail: info.nb@opferhilfe-mv.
de
Rettungsleitstelle (Regional-
leitstelle):
Tel.: 0395 570878001
Rettungsdienst/Notarzt: 
Tel.: 112

Selbsthilfe-Kontaktstelle, Tel.: 
205087
Betreuung und Beratung von 
Selbsthilfegruppen und Selbst-
hilfeinitiativen

Sschiedstellen Neustrelitz
Schiedsstelle 1: Herr Müller, Tel.: 
202743
Schiedsstelle 2: Herr Speiser, 
Tel.: 0152 317 34 204

Sozialverband Deutschland e. 
V., Tel.: 0381 76010911
Rechtsberatung: nach telefoni-
scher Absprache, Borwinheim

Stadtförster, Tel.: 253403

Tourist- und Nationalparkin-
formation, Tel.: 253119
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 9:00 
- 18:00 Uhr; Sa., 10:00 - 14:00 
Uhr; ab 01.10., Mo. - Fr., 10:00 
- 16:00 Uhr

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE
NeuWo:
Bereitschaftstelefon: 0151 
16128266
Stadtwerke:
Wasser, Gas, Abwasser, Tel.: 
0171 7412512

Ev. Suchtkrankenhilfe 
MV gGmbH
Tel.: 2399 -131, -133, 130
Sucht- und Drogenberatung 
Neustrelitz
Borwinheim, Bruchstr. 15
Tagesbegegnung BOOT: 2399 
132
Sozialpädagogische Familien-
hilfe: Tel.: 2399 141
Frühförderung: Tel.: 2399 150

Familienzentrum Neustrelitz e. 
V., Tel.: 205087
www.familienzentrum-neus-
trelitz.de
Angebote der Familienbildung 
und Erwachsenenbildung im 
außerschulischen Bereich

Stadtbibliothek und Karbe-
Wagner-Archiv im Kulturquar-
tier Mecklenburg-Strelitz,
Bibliothek Tel.: 2390922, Archiv 
Tel.: 2390930
Öffnungszeiten Bibliothek: Di. 
- Fr., 10:00 - 18:00 Uhr; Sa., 
10:00 - 13:00 Uhr; Öffnungs-
zeiten Museum: Di. - So., 10:00 
- 18:00 Uhr

Pflegestützpunkt
Sozialberater, Tel.: 03981 
2629064 und Pflegeberater, 
Tel.: 03981 2376101

SPORT
Konstanze Malik - Gesund-
heitsberatung, Qi-Gong, Tel.: 
2293319
dienstags: Yoga, 16:30 Uhr; 
donnerstags: 15:00 Uhr

Thammavong Schule Neustre-
litz, Tel.: 444144
montags: Qigong für Schwan-
gere, 10:00 Uhr; mittwochs: 
Qigong für Senioren und Men-
schen mit chronischen Krank-
heitsbildern, 15:00 Uhr

BERATUNG/ 
SERVICE
Arbeitslosenverband, Tel.: 
206103
Begegnungsstätte und Soziale 
Hilfestellung,
Tel.: 206103
Sozialfundus, Tel.: 206669
PC-Jugendselbsthilfewerkstatt 
CHIB, Tel.: 474832
AWO vielfalt Mecklenburgi-
sche Seenplatte GmbH, AWO 
Kreisverband MST e. V., Tel.: 
253810
Allgemeine Soziale Beratung, 
Tel.: 2293359, montags: 11:00 
- 17:00 Uhr; dienstags: 9:00 - 
14:00 Uhr
Elternberatung Astrid Koch, Tel.: 
0176 17539106 Ehrenamtsbe-
ratung Kristina Ropenus, Tel.: 
206687
Beratungsangebote, Schloßstr. 
10, Tel.: 2293359

Caritas, Tel.: 205200
Erziehungsberatung, Allge-
meine soziale Beratung, Be-
treutes Wohnen und Schwan-
gerschaftsberatung, Soziale 
Schuldnerberatung
Sozialstation, Tel.: 206058

DRK-Familienbildungsstätte, 
Tel.: 443757 oder 421728
DRK-Schwangerschaftsbera-
tung:
In dringenden Fällen gesonderte 
Terminvergabe
Sprechzeiten der Kontakt- 
und Begegnungsstätte für 
psychisch Kranke und deren 
Angehörige:
Tel.: 0152 58049263

DRK Kreisverband Mecklen-
burgische Seenplatte e. V, Tel.: 
287144
DRK Trauercafè, Trauerbeglei-
tung des Ambulanten Hospiz-
dienstes Neustrelitz
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KÜRBIS- & KARTOFFELTAG
11. Oktober 2020 | ab 10 Uhr

Achter de Isenbahn 1
17214 Alt Schwerin

agroneum-altschwerin.de

· Informatives und Schmackhaftes 
rund um die Riesen des Gartens und den Erdapfel

· Vorführungen historischer Arbeitsmaschinen 
und traditionelle Kartoffelernte - mit Pferd & Pflug

· Kürbisschnitzen und herbstliche Basteleien
· Buntes Kinderprogramm mit Hüpfburg 

und Kinderschminken
· Fahrten mit der Rübenbahn
· Herbstlich-buntes Markttreiben

Freier Eintitt 
bis 18 Jahre

Herzlichen Dank
Ich möchte mich hiermit recht herzlich bei allen 
Gratulanten für die zahlreichen Aufmerksam-
keiten zu meinem

90. Geburtstag
bedanken.

Fritz Apitz
Neustrelitz, im September 2020

Familienanzeigen

Einfach mal DANKE sagen

Tel. 039 81/22 92 18
www.augenoptikerin-pollex.de

Kiefernheide Center 
Karbe-Wagner-Str. 28
17235 Neustrelitz

Augenoptikerin
 Pollex

 

Uhren-, Gold- und Silberwaren

Schwartz & Wächtler
Uhrmacher/Goldschmiedemeister

Glambecker Str. 43 • 17235 Neustrelitz

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: u.pasewald@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Udo Pasewald
0171/971 57 -39
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... zuverlässige Zeitungszusteller
gesucht für: 

... weitere Informationen erhalten Sie unter:

E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de 
oder Telefon: 039931/57931

-  Neustrelitz  
(Bereich: Ludwigsluster Damm)
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wittich.de/
jobboerse


Weitere Stellenangebote online unter

STELLEN Markt

& Freunde e.  V.

Wir, der I.D.A & Freunde e.V., suchen Dich einen engagierten, verantwortungsbewussten und 
motivierten Metallbauer/Bauschlosser (m/w/d) 

Unterstütze unser Team ab 01.11.2020 in den Neustrelitzer 
Werkstätten in Vollzeit (40 Std./Wo.)

Neugierig? Dann schau vorbei unter: 
ida-freunde.de/Stellenangebote oder melde dich bei uns unter der 03981 24 680

Schriftliche Bewerbung bitte bis zum: 11.10.2020 an: I·D·A & Freunde e.V. | Geschäftsführerin 
Frau Höppner | Tannenhof 30 | 17235 Neustrelitz | bewerbung@ida-freunde.de

Gruppenleiter Metall/
Schlosserei (m/w/d)

FINDEN SIE MIT WITTICH MEDIEN 
DIE PASSENDE FACHKRAFT

Sie sind auf der Suche nach Studenten, 
Absolventen und Young-Professionals?
Ob IT, Ingenieurswissenschaften
oder im Vertrieb und Marketing.
Mit unserer Matching-Plattform
finden Sie die richtigen Fachkräfte:
www.alphajump.de

Ob Handwerk, Bürofachkräfte, 
sozialer Bereich, Servicekräfte 

oder Talente für die Ausbildung.
Mit unserer Jobbörse erreichen Sie

die passende Zielgruppe:
wittich.de/jobboerse

LINUS WITTICH
JOBBÖRSE

Sie wünschen eine individuelle Beratung oder wünschen einen Rückruf: Schicken Sie uns ganz einfach 
Ihre Stellenanzeige und Ihr Anliegen, dann melden wir uns bei Ihnen und wir besprechen unverbindlich 

Ihre passende Strategie: jobboerse@wittich.de

Mehr Chancen, mehr Lohn, mehr Rente
Fachkräfte sind eine wesentliche Stütze der heimischen Wirtschaft. 
Weitgehend unbekannt ist aber, dass auch hierzulande sehr viele 
Menschen arbeiten, ohne den passenden Berufsabschluss für den 
ausgeübten Job zu haben. Wer hier etwas ändern möchte, dem 
steht nicht nur die Arbeitsagentur zur Seite. Es gibt auch erfolgrei-
che regionale Initiativen, die das Nachholen des Berufsabschlusses 
fördern. Ein Berufsabschluss steigert nicht nur das Selbstwert-
gefühl, die Zukunftssicherheit und den sozialen Status, sondern 
auch das Einkommen. Im Durchschnitt liegt der Bruttostundenlohn 
bei Personen mit Berufsabschluss um etwa 60 Prozent über dem 
Niveau von Ungelernten. Natürlich sind das Durchschnittswerte, 
die im Einzelfall je nach der individuellen Erwerbsbiographie auch 
anders sein können. Aber fest steht, dass ein Berufsabschluss 
immer viele Vorteile bietet - bis hin zum späteren Rentenniveau. djd

Finden Sie jetzt Ihren Traumjob!
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Jede zweite Berufsunfähigkeit 
wird durch psychische Krankhei-
ten oder Erkrankungen des Bewe-
gungsapparates verursacht.

Wenn Sie länger als sechs Mona-
te Ihren Beruf zum Beispiel we-
gen Krankheit oder Unfall nicht 
ausüben können, erhalten Sie die 
vereinbarte Leistung Ihrer DEVK-
Berufsunfähigkeitsversicherung.

Preiswert und leistungsstark, 
entscheiden Sie sich für die 
DEVK-Berufsunfähigkeitsver-
sicherung

•  50 Prozent berufsunfähig, 100 
Prozent Leistung - Bei mehr als 
sechsmonatiger Berufsunfähig-
keit von mindestens 50 Prozent 
zahlen wir Ihnen die vereinbarte 
Leistung, solange Sie berufs-
unfähig sind, maximal bis zum 
Rentenalter mit 67 Jahren.

•  Keine Verweisung auf einen 
anderen Beruf - Im Falle einer 

Berufsunfähigkeit zahlen wir 
auch dann, wenn Sie eine an-
dere Tätigkeit ausüben könnten 
(Verzicht auf die abstrakte Ver-
weisung).

Günstige Beiträge sichern
Je jünger Sie beim Versicherungs-
abschluss sind, umso günstiger 
sind Ihre Beiträge.
Beispiel: 1.000 Euro monatl. Be-
rufsunfähigkeitsrente 
Berufsgruppe 4: 25-jähriger an-
gestellter Mechatroniker, monatl. 
Nettobeitrag ab 68,71 (37,09) 
Euro* 
Berufsgruppe 2: 25-jähriger Bü-
rokaufmann, monatl. Nettobeitrag 
ab 49,12 (26,57) Euro*
*Endalter 67 Jahre, Tarif NBU (NEW inkl. 
Vorwegabzug.

•   Dynamikeinschluss möglich  
So erhöhen sich ohne eine er-
neute Gesundheitsprüfung Bei-
trag und Leistung Ihrer Versiche-
rung kontinuierlich

Flexibel bleiben mit der Up-
grade-Garantie 
Passen Sie Ihren Versicherungs-
schutz ohne erneute Gesundheits-
prüfung im Rahmen der Nachver-
sicherungsgarantie an, z. B. bei
•  berufsbezogener Gehaltserhö-

hung
• Heirat
•  Geburt bzw. Adoption eines 

Kindes
•  Bau oder Kauf einer selbstge-

nutzten Immobilie
(Die Nachversicherungsgarantie ist automa-
tisch inklusive, bei der besonders günstigen 
JobStarter-BU nach zehn Jahren.)

Ihre Vorteile:
• Sofortschutz ohne Wartezeiten
•  sicher — kein Zwang, einen an-

deren Beruf auszuüben
•  Leistungen auch bei Pflegebe-

dürftigkeit
•  Leistungen bei infektionsbeding-

tem Tätigkeitverbot, z.B. für Ärz-
te (Infektionsklausel)

•  weltweiter Schutz, auch bei Um-
zug ins Ausland

•  Beitragsstundung bei Kurzarbeit, 
Arbeitslosigikeit oder Elternzeit 
möglich (maximal  zwölf  Mo-
naten

Individuelle Zusatzmöglichkei-
ten:
•  Leistung bei Arbeitsunfähigkeit 

nach sechs  Monaten
• Leistungsdynamik
• Beitragsdynamik

- Anzeige -„Jobstarter-BU“, jetzt dran denken! Ohne Wartezeit ... besonders günstig!

DEVK – AKTUELL
Oliver Vahnauer, Gebietsleiter
DEVK-Geschäftsstelle Zierker Str. 8 · 17235 Neustrelitz · Tel. 03981 203026
Fax 03981 2076900 · Mobil 0171 6470814 · oliver.vahnauer@vtp.devk.de

Service-Telefon: 0800 4-757-757
gebührenfrei aus dem deutschen Telefonnetz

Geschäftszeiten:
Mo.:  9.00–12.30 Uhr, 13.30–18.00 Uhr
Di.:  9.00–12.30 Uhr, 13.30–18.00 Uhr
Mi.:  9.00–13.00 Uhr
Do.:  9.00–12.30 Uhr, 13.30–18.00 Uhr
Fr.:  9.00–13.00 Uhr

RECHTSANWÄLTE · VERSICHERUNGSBERATER · STEUERBERATER

Zweigstelle:
Seegang 2
17235 Neustrelitz
Tel: +49 3981 2440487
Fax: +49 3981 2440985

KANZLEI JÜSTEL
Dorte Jüstel | Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Immobilienrecht

Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Vertragsrecht

www.kanzlei-juestel.de | contact@kanzlei-juestel.de

DSCHUNGEL

Verträge online und rechtsgültig  
unterschreiben
(djd). Um ein Dokument zu unterschreiben, muss man es häufig 
ausdrucken, handschriftlich signieren und dann per Post versenden. 
Das gilt für den BAföG-Antrag ebenso wie für das Schreiben an eine 
Behörde oder die Versicherung. Da die meisten Dokumente in PDF-
Form vorliegen, wäre es einfacher, wenn man sie direkt digital unter-
schreiben und danach direkt per E-Mail verschicken könnte. Diese 
Möglichkeit bietet sich mit der qualifizierten elektronischen Signatur 
(QES). Mit ihr kann man PDF-Dokumente rechtsgültig und papierlos 
signieren, die Unterschrift lässt sich einer konkreten Person zuordnen. 
Basis ist ein hinterlegtes Ausweisdokument, das die digitale Identität 
der Person verifiziert. Alle Informationen zu diesem einfachen und 
bequemen Verfahren gibt es beispielsweise unter www.verimi.de.
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Musterküchen-Abverkauf

1950 – 2020    in 3. Generation inhabergeführter Meisterbetrieb

• Augenprüfung        
• Kontaktlinsen        
• Sehtest        
• individuelle Beratung      
• Sonnenbrillen       
• alle Preisklassen
• Finanzierungsmöglichkeiten 

Willst du SEHEN wie ein Luchs, komm zu FUCHS
Glambecker Straße 34      17235 Neustrelitz      Telefon: 03981 – 203898

AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag - Mittwoch 9 - 13 und  

 
14 - 18 Uhr

Donnerstag  geschlossen

Freitag 
9 - 13 und  

 
14 - 18 Uhr

sowie Termine nach 

Vereinbarung

Seit 70 Jahren Augenoptik Fuchs

FachmannA    bis    Z

Alte Küche, neuer Look
(djd). Auch hochwertige Küchenmöbel bekommen mit den Jah-
ren Macken an den Fronten oder entsprechen nicht mehr den 
modischen Vorstellungen. Für eine Schönheitskur müssen Ver-
braucher nicht gleich eine neue Küche kaufen. Kostengünstiger 
ist zum Beispiel das Austauschen der Küchenfronten. Die Firma 
Beptum etwa bietet eine Vielzahl an Küchenfrontendesigns, 
-materialien und -farben und kommt zum Ausmessen und Mon-

tieren direkt ins Haus. Unter der Telefonnummer 0941-20000-
530 können Interessierte einen Termin vereinbaren. Zusätzliche 
Akzente können Renovierer mit neuen Küchengriffen, dem 
Austauschen oder Folieren der Arbeitsplatte sowie einer neuen 
Nischenverkleidung setzen. Eine frische Wandfarbe, eine neue 
Beleuchtung oder das Austauschen von Accessoires: Auch das 
kann wahre Wunder bewirken.


